
„ZWEI“ – „Raum in uns“
mit Masako Ohta (Klavier) und Stephan Lanius (Kontrabass)

Interview:
Masako Ohta und Stephan Lanius

Frau Ohta, Herr Lanius, Sie beschäftigen sich beide – mit unterschiedlicher 
Schwerpunktorientierung – seit vielen Jahren mit Musik, Theater und Tanz. 
Wie kamen Sie auf das Thema „Zwei“?
Wer kennt nicht das Sprichwort: „Jede Medaille hat zwei Seiten“. Das Teilen in 
zwei betrachten wir als die grundsätzliche Voraussetzung und Basis für jeden 
Schaffensprozess.  Und  genau  auf  diesen  –  also  auf  die  kreative 
Entstehungsphase – wollen wir uns konzentrieren.
Durch „Zwei“ entsteht alles, was mit den Sinnen wahrnehmbar ist. Somit ist die 
„Zwei“ Quelle des Sichtbaren, Hörbaren, Fühlbaren. Durch „Zwei“ entsteht 
Spannung, verändern sich Zeit, Raum, Farben, Zuneigung, Abneigung, 
Phantasie, Illusion, Theater, Musik. Ohne „Zwei“ ist alles einfach – mit „Zwei“ ist 
alles vielfach.

Unterscheidet  sich  das  Projekt  „Zwei“  von  früheren  Projekten,  die  Sie 
gemeinsam kreiert haben?
Wir  entwickeln  eine  klarere  Differenzierung  der  Beziehungen  zwischen  den 
musikalischen Führungen, Stimmen und Aussagen. Auf diese Weise wollen wir 
die Möglichkeiten der Kontraste und Polarisierung ausloten.

Wer frühere Aufführungen von Ihnen erlebt hat, war oft erstaunt, wie Sie 
interagieren und was Sie alles an Klangeindrücken aus Ihren Instrumenten 
Klavier  und  Kontrabass  herausholen.  Spielen  Sie  gerne  mit 
Überraschungseffekten?
Ja. – das heißt, wir möchten unsere Zuhörer und Zuschauer in eine Welt der 
Kontraste  führen.  In  eine  Welt  von  Gegensätzen,  die  von  Natur  aus  schon 
überraschend sind.

Worin besteht der Fokus Ihres Arbeitsprozesses?
Jeder von uns hat einen anderen Schwerpunkt. Masako Ohta entwickelt Schritte 
vom rein  musikalischen Geschehen mehr in  den Raum, in  die Zeit  hinein zu 
einem theatralischen Prozess. Stephan Lanius geht vom räumlichen, zeitlichen, 
theatralischen Ausgangspunkt in die subtilere Ebene der Musik und abstrakten 
Tongebung.
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